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Landesliga Senioren 50 Ost

TSV Bildung Peine : TSV Wietze 
Samstag, 10.02.2024, 14:00 Uhr

9:1-Erfolg für den TSV Wietze beim TSV Bildung Peine

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des TSV Wietze, als Achim Roeszies
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV Bildung Peine bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Hamann, Roeszies und Kasprick, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Schrader /
Hermanns bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lepke / Hamann. Keine
Chancen hatten Brandes / Felka bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten
Roeszies / Kasprick. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Unbeeindruckt von einem
anschließenden 2:0-Rückstand, kam Florian Brandes gegen Rainer Lepke dann besser in die Partie
und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte wiederum Andreas Mennigke letztlich parat, um Achim Roeszies final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Es dauerte eine Weile, bis Volker Schrader seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Gregor Kasprick hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Henning
Hamann war für Claus Dube schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Dube im gesamten Match nur
4 Punktgewinne gelang. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Bildung Peine und
des TSV Wietze in die Box. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Achim Roeszies fand Florian Brandes
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Andreas Mennigke bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Rainer Lepke
dann doch niedergerungen worden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Volker Schrader
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Henning Hamann. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 1:8. Die gewinnbringende Taktik fehlte Claus Dube bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Gregor Kasprick ab Ballwechsel 1. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Bildung Peine nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TuS Empelde am 10.02.2024 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TSV
Wietze wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Grün-Gelb
Braunschweig II am 10.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Bildung Peine

Doppel: Schrader / Hermanns 0:1, Brandes / Felka 0:1 
Einzel: F. Brandes 1:1, A. Mennigke 0:2, V. Schrader 0:2, C. Dube 0:2 
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 TSV Wietze
Doppel: Lepke / Hamann 1:0, Roeszies / Kasprick 1:0 
Einzel: A. Roeszies 2:0, R. Lepke 1:1, H. Hamann 2:0, G. Kasprick 2:0


